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Am 10. März wurde es um 11 Uhr im Augsburger Land mancherorts kurzzeitig laut. Grund dafür 
war der angekündigte Sirenen-Probealarm, der im Landkreis Augsburg durchgeführt wurde. 
Wenngleich die Probe zufriedenstellend verlief, zeigt das Ergebnis doch, wie wichtig es ist, 
regelmäßig Testungen durchzuführen.

Katastrophenschutz-Sirenen im Augsburger Land
Rund 180 Katastrophenschutz-Sirenen erklangen Anfang März dieses Jahres für einige Minuten 
und auch die Warn-App NINA wurde auf ihre Funktionalität überprüft. Die rund 70 weiteren 
Sirenen, die bislang lediglich zur Alarmierung der Feuerwehr eingesetzt und jeden ersten 
Samstag im Monat getestet werden, schwiegen 
planmäßig an diesem Tag. Wichtig ist dabei zu 
wissen, dass Katastrophenschutz-Sirenen nicht in 
jeder Kommune des Landkreises stehen, sondern 
vorrangig in der Umgebung von Einrichtungen mit 
besonderem Gefahrenpotenzial, also z. B. 
Kernkraftwerken oder Betrieben, die Gefahrstoffe 
verarbeiten. Im Augsburger Land befinden sich 
diese Bereiche im Nord-Westen sowie nord-
westlich der Stadt Augsburg, denn hier sind 
entsprechende Chemiebetriebe angesiedelt. Falls 
notwendig, warnen die Katastrophenschutz-
S i renen  d ie  Bevö lker u ng  im b eso nd er s 
gefährdeten Umkreis: Hierfür ertönt dann ein eine 
Minute lang auf- und abschwellender Heulton. 
Ebendieser Ton soll Bürgerinnen und Bürger dazu 
v e r a n l a s s e n ,  a u f  R u n d f u n k -  u n d 
Lautsprecherdurchsagen zu achten sowie Radio 
oder Fernsehen einzuschalten, um wichtige 
Informationen und Handlungsanweisungen zu 
erhalten. Zusätzlich zu den Katastrophenschutz-
Sirenen gibt es im Landkreis Augsburg außerdem 
19 mobile Lautsprechanlagen, sogenannte 
MOBELAs, die als mobile Sirenen fungieren können und Durchsagen ermöglichen. Sie können 
einfach auf Feuerwehrfahrzeugen montiert und damit schnell eingesetzt werden. Im 
Katastrophenfall kann somit die gesamte Landkreis-Bevölkerung über die vorhandenen 
Möglichkeiten effektiv gewarnt werden. Beim Probealarm im März waren ebenfalls einige 
MOBELAs erfolgreich im Einsatz.

Deutlich gesteigertes Interesse am Katastrophenschutz
Das Ergebnis der Sirenen-Probe im März fiel positiv aus, wie Inna Lindemann vom Fachbereich 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung erläutert: „Die Funktionalität aller Katastrophenschutz-
Sirenen im Landkreis ist zum heutigen Zeitpunkt gewährleistet, auch die Warnung über die NINA-
App hat einwandfrei funktioniert. Die Wichtigkeit und Erforderlichkeit regelmäßiger 
Sirenenproben hat sich in den letzten beiden Tests deutlich gezeigt. Es konnten Fehlfunktionen 
an zwei Sirenen festgestellt und behoben werden. Bei weiteren zwei Anlagen konnten 
Korrekturen in den hinterlegten Datensätzen vorgenommen werden. Das Ziel eines Tests ist es, 
Fehler aufzuspüren und zu beheben, damit im Notfall möglichst alles funktioniert.“ Ebendiese 
Korrekturen bestätigen die Sinnhaftigkeit der regelmäßigen Überprüfung. „Die Bevölkerung 
muss immer wieder für die beiden unterschiedlichen Alarm-Töne – den Feuerwehrton und den 
Katastrophenschutz-Ton – sensibilisiert werden, denn nur so können wir gewährleisten, dass im 
Notfall auch alle wissen, was zu tun ist“, erklärt Lindemann, „Wir merken aber auch, dass das 
Interesse der Landkreisbürgerinnen und -bürger am Katastrophenschutz gewachsen ist und der 
Wunsch nach einem Ausbau der Warninfrastruktur besteht.“ Erfreulicherweise hat in Bayern 
bereits das Projekt zum Umstieg von der analogen auf die digitale Alarmierung begonnen: Nach 
den aktuellen Planungen sollen die Sirenen in der Region umgerüstet bzw. neu errichtet werden, 
sodass im Laufe der nächsten Jahre vermutlich auch die 70 Sirenen im Landkreis, die aktuell 
„nur“ den Feuerwehrton wiedergeben können, auch mit dem Katastrophenschutz-Ton 
ausgerüstet werden. Was bei welchem Katastrophenfall – etwa Unwetter oder Brand – zu tun ist, 
ist unter  nachzulesen.www.landkreis-augsburg.de/notfallinfo

Der nächste bayernweite Sirenen-Probealarm findet am Donnerstag, 12. Mai 2022, ab 11 Uhr 
statt. Also bitte erschrecken Sie nicht, wenn es auch im Landkreis Augsburg wieder kurz einmal 
laut wird.
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https://www.landkreis-augsburg.de/service-amt/landratsamt/sicherheit-und-ordnung-kommunales-und-verbraucherschutz/oeffentliche-sicherheit/brand-und-katastrophenschutz/was-tun-im-katastrophenfall/

